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WLAN – Warum Lieber ANders? 
Weil es gesünder ist. Darum!!

Unter diesem Motto hatte die Initiative „MuM: Mensch 
und Mobilfunk“ am 7.2.2020 zu einer Infoveranstaltung 
rund um die gesundheitlich sinnvolle Nutzung von 
Smartphone und Mobilfunk nach Mainleus eingeladen.
Die beiden Referenten Jürgen Ramming, Baubiologe 
und Energieberater, und Alexander Kaiser, promo-
vierter Biologe und Naturwissenschaftslehrer, infor-
mierten sachlich und allgemeinverständlich über 
Mobilfunkstrahlung und ihre gesundheitsschädigende 
Wirkung. Sie gaben praktische Tipps zu einem gesund-
heitsbewussten Umgang mit Mobilfunk, Smartphones, 
WLAN, DECT-Telefonen, Bluetooth und Co und beant-
worteten die zahlreichen Fragen der etwa 50 interes-
sierten Teilnehmer.
Die Besucher erfuhren, wie Mobilfunk-Geräte arbeiten 
und was „Mobile Daten“ sind; dass einige Smartphone-
Apps so entworfen wurden, dass sie süchtig machen 
können; dass jedes Lebewesen elektrosensibel und 
von den Mobilfunkstrahlen betroffen ist und warum es 
gesünder ist in einem Funkloch zu leben.
Mit dem Ausbau des Mobilfunks (UMTS, GSM, LTE, 
5G, WLAN, Bluetooth, DECT, Smartmeter, Alexa, 
Siri, TETRA) nahm die künstliche elektromagne-
tische Strahlung explosionsartig zu. Und damit 
auch – belegt durch zahlreiche wissenschaftliche 
Studien - Kopfschmerzen, Burnout, Depressionen, 
Konzentrationsstörungen, bestimmte Krebsarten, 
Demenzerkrankungen, Elektrohypersensibilität, 
Baumschäden und Insektensterben.
Alexander Kaiser wies darauf hin, dass das vor allem 
damit zusammenhängen kann, dass diese unnatür-
liche Strahlung in schnellen Pulsen ausgesendet wird, 
die ganz besonders problematisch für die Zellen aller 
Lebewesen sind – und zwar bei Strahlungsleistungen 
weit unter den festgesetzten Grenzwerten.
Die internationale Agentur für Krebsforschung IARC hat 
aufgrund wissenschaftlicher Studien (siehe www.emf-
data.org/studien) Mobilfunkstrahlung als möglicherwei-
se krebserregend eingestuft und das Bundesamt für 
Strahlenschutz stellt fest, dass diese Strahlung bereits 
bestehende Krebsgeschwüre schneller wachsen lässt 
(tumorpromovierende Wirkung). Etliche Studien weisen 
darauf hin, dass Spermien und Embryonen geschädigt 
werden können, was besonders Jugendliche und 
Schwangere wissen sollten, bevor sie ihr Smartphone 
angeschaltet in die Hosentasche stecken.
Besonders beeindruckt waren die Teilnehmer, als ein 
Messgerät die künstliche gepulste Funkstrahlung von 
Smartphone und WLAN-Router hörbar machte. Und 
sie konnten erfahren, dass die meisten Geräte ständig 
funken, auch wenn man sie nicht benutzt.
Jürgen Ramming zeigte dann: es geht auch „ohne“. 
Am Smartphone WLAN, Bluetooth und Mobile Daten 
ausschalten, LAN-Kabel in den Laptop und in den 
WLAN-Router stecken (mit Adapter geht das auch am 
Smartphone oder am Tablet!), WLAN am Router aus-

schalten - und schon hat man eine funkfreie, gesün-
dere, sicherere und schnellere Verbindung! Welche 
Wohltat für die Ohren, wenn plötzlich das Messgerät 
schweigt und „Funkstille“ herrscht. Welcher Segen 
für alle Lebewesen, wenn die unnatürliche gepulste 
Strahlung abgestellt ist.
Die Besucher erfuhren auch, warum man in Gebäuden 
am gesündesten mit einem Schnurtelefon am 
Festnetzanschluss telefoniert und vieles mehr, das 
hier leider keinen Platz mehr hat.
Brigitte Lauterbach, Gemeinderätin in Mainleus, stell-
te am Ende der Veranstaltung fest: „Wir müssen 
diese sinnvollen Anregungen nur in die Tat umset-
zen, damit wir die Technik besser beherrschen und 
nicht die Technik uns.“ Und Reinhard Englert aus 
Mainroth ergänzte: „Der Einzelne kann ja doch ein 
ganze Reihe praktischer Dinge tun, um sich zu schüt-
zen – und gesellschaftlich und politisch kann das ja 
nur der Anfang sein für mehr Gesundheitsschutz, 
wissenschaftlich korrekte Testmethoden, Grenzwerte 
nach dem Vorsorgeprinzip und weniger Einfluss der 
Mobilfunkindustrie auf die Politik.“
Digitalisierung wird viel zu oft mit Funktechnologie 
gleichgesetzt. Sehr deutlich wird das bei der 
Digitalisierung an Schulen: „Digital“ heißt „WLAN“ – 
eine fatale Hochzeit, wo es doch wissenschaftliche 
Studien gibt, die zeigen, dass die gepulste WLAN-
Funkstrahlung zum Beispiel Konzentrationsstörungen 
und Kopfschmerzen verursacht, die Schüler und 
Lehrer gleichermaßen belasten.
Dass es auch hier „ohne“ funktioniert, erklärte Kaiser 
am Beispiel seiner Schule mit 300 Schülern: Beamer 
und Laptops in Klassen- und Fachräumen sind zu 
einem Netzwerk verka-belt. Es gibt kein WLAN und kein 
Bluetooth. Das schulinterne Netzwerk wurde teilweise 
mit Hilfe der Schüler aufgebaut. Nachdem sie sich 
über die Gesundheitsrisiken informiert hatten, wollten 
sie ein gesünderes Lernumfeld und das gemeinsame 
Einrichten bereitete viel Spaß und vermittelte tech-
nisches Know-How; die Technik in Unterricht und 
Verwaltung funktioniert schnell, sicher und gesund.
Englert zog das Fazit, dass jeder für sich und sein 
direktes Umfeld mehr Verantwortung tragen solle: 
„Ich werde technisch und politisch die Konsequenzen 
ziehen. Das Handwerkszeug dazu habe ich heute 
bekommen.“ Ausschalten bedeutet aktiven Gesundheits-, 
Umwelt- und Datenschutz, das war die Bilanz des Abends.
Viele der Anwesenden fühlten sich nach dem Abend 
besser informiert und wünschten sich, dass noch 
viel mehr Menschen an Veranstaltungen wie dieser 
teilnehmen können. Ramming und Kaiser erklärten 
sich gerne bereit, Jugendgruppen, gemeinnützige 
Organisationen, Schulen, Vereine, Gemeinderäte oder 
Stadträte kostenlos zu informieren. Prof. Dr. Klaus 
Buchner, Physiker und Europa-Abgeordneter der ÖDP, 
sprach am 15.2.2020 in der Brose-Arena in Bamberg 
zum Thema: „Mobilfunk & Co – aber gesundheitsver-
träglich!“.

Jürgen Ramming und Alexander Kaiser für die Initiative Mensch und Mobilfunk: 
Aufklärung und Fürsorge
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Mainleuser Kalender

Aktuelle Termine

... finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Mainleus unter

www.mainleus.de/unsere-gemeinde/herzlich-
willkommen/veranstaltungskalender/

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Gerne zaubern wir Ihnen schmackhafte Braten  
für das Fest zu Hause! (Nur auf Vorbestellung) 

Speisenkarte liegt eine Woche vorher im Laden aus! 
 

Leicht und lecker – Fit für den Frühling 
Aktionswoche vom 15.04. – 18.04.2020 

 

Iß-leicht Wurst   100g = 1,10 € 
Rinderaufschnitt  100g = 1,28 € 
Rindfleischwurst   100g = 0,90 € 
Rindfleischpfanne   100g = 0,98 € 
Putenfleischpfanne  100g = 0,98 € 
Kalbfleischpfanne   100g = 1,28 € 
Wellnesswiener   100g = 0,80 € 

 
 

Osterangebot vom 07.04. – 11.04.2020: 
 Osterrollbraten (v. Schwein)  100gr. = 0,90€ 

Osterschinken (backfertig gemacht)  100gr. = 0,96€ 
Rinderbratwürste 100gr. = 1,30€   

Wir wünschen all unseren Kunden ein Frohes Osterfest 
und bleiben Sie gesund! 

Rothwind 6 * 95336 Mainleus * Tel: 09229 569 * Fax: 09229 2232350 

Annahmeschluss: Infoblatt Mainleus Mai

Freitag, 24. April 2020
info@creativ-AG.de

 
 
 
 
 
 

 

Junge Familie mit Grundstück gesucht! 
Unser ausgereiftes Hausbaukonzept verfügt über 

ein optimales Preis-/Leistungsverhältnis. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen derzeit weitere Vorteile. 

 
 

Unterlagen und nähere Informationen unter: 
Heinz von Heiden GmbH Massivhäuser 

Regionales Vertriebsbüro: 
Ahornstraße 14, 96149 Breitengüßbach 

 E-Mail:  info@nausch-bauberatung.de 
 Beratung: 0178 - 54 91 226  Herr Nausch 
  0151 - 5726 2064 Herr Hirndorf 

Neue Internetseite

www.mainleus.de

STEUERUNGSBAU
STROMVERTEILER 
ELEKTROINSTALLATIONEN
SERVICE & WARTUNG
LICHT & TON 
HAUSTECHNIK

Rufen Sie uns an
09229 - 97501-0

Treten Sie in Kontakt
info@elektrotechnik-escher.de

Hier finden Sie uns
Pölz 12, 95336 Mainleus

www.elektrotechnik-escher.de

Wir suchen für Juni und Juli in Schwarzach, Kulmbach und  
Burgkunstadt motivierte Hausfrauen/-männer, Rentner/-innen, 
Studenten/-innen, Schüler/-innen (ab 18 Jahren) für den Ver-
kauf unserer leckeren Erdbeeren an den Verkaufsständen und 
auf den Erdbeerfeldern. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Sie.
Bitte telefonische Bewerbung - 
auch am Wochenende: 09261-64753
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Aus der Marktgemeinde

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Der Netzbetreiber im Markt Mainleus 
informiert:

Jeder Mensch beeinflusst mit seinem 
Verhalten die Umwelt. Obwohl eine 

gesunde Umwelt
den Meisten am Herzen liegt, sehen viele Menschen ihre 
Möglichkeiten zu nachhaltigem Handeln im Alltag nicht. 
Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umweltschutz und nach-
haltigen Umgang mit Energie vorleben. Viele Energiehelden, 
klein und groß, bringen mit ihrem lokalen Engagement die 
Energiewende voran. Das Bayernwerk und die Regierung 
von Oberfranken machen sich jedes Jahr auf die Suche 
nach den Helden der lokalen Energiezukunft, um sie mit dem 
Bürgerenergiepreis Oberfranken auszuzeichnen. Dadurch 
erfahren noch mehr Menschen von den vielen Impulsen, die 
Bürgerinnen und Bürger setzen. In Oberfranken beginnt nun 
die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in 
diesem Jahr wieder die Regierung von Oberfranken unter-
stützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht 
an Privatpersonen, Vereine, Schulen und Kindergärten, 
die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die 
Energiezukunft setzen. Gefördert werden pfiffige und außer-
gewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug 
haben und sich mit den Themen Energieeffizienz oder 
Ökologie befassen.
Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, die 
deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein 
Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt hat).
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und 
Videos der Vorjahressieger sind im

Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie 
allen, mit welchen Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft 
vorantreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 29. Juni 2020 
hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde 
teil. Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr 
berücksichtigt.

Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch 
die Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette Seidel, 
Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.seidel@bayernwerk.de.

Interesse an Holz in Selbstwerbung?

Der Markt Mainleus bietet seinen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, Holz 
aus marktgemeind-
lichen Waldflächen 
in Selbstwerbung zu 
beziehen. Hierbei 
können Interessierte 
das Holz der Bäume, 
welche vom gemeind-
lichen Bauhof gefällt 
wurden, zu einem 
attraktiven Preis in 
Selbstwerbung aufar-
beiten. 

Der Preis bemisst 
sich nach der Brennholzqualität. Für Hartholz, wie beispiels-
weise Buche, Ahorn, Eiche oder Ulme, werden 20 % höhere 
Kosten verrechnet. Das Aufmaß nach Beendigung der 
Selbstwerbung erfolgt durch unseren gemeindlichen Bauhof. 

Bei Interesse werden die Bürgerinnen und Bürger gebe-
ten, sich für die Aufnahme in die Holzwerberliste mit der 
Bautechnikabteilung in Verbindung zu setzen. Sie erreichen 
Frau Kestel bzw. Frau Groß der Bautechnikabteilung unter 
der Rufnummer 09229/ 878-33 bzw. -34. Der Markt Mainleus 
setzt sich daraufhin bei einem Bestand an Holz mit den 
Interessenten der Holzwerberliste in Verbindung, um eine 
Vermittlung in die Wege zu leiten. 

Quelle der Fotos: Pixabay

Annahmeschluss: Infoblatt Mainleus Mai

Freitag, 24. April 2020
info@creativ-AG.de
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Aus der Marktgemeinde

MainChor - mein Chor* 

Sänger (m/w/d) 
jeden Alters gesucht

Melde Dich an und gewinne!**
 

GRÜNDE UND GESTALTE MIT UNS EINE 
MODERNE GEMISCHTE CHORFORMATION

*Unter diesem vorläufigen Namen singen Sängerinnen und Sänger 
von Frauen- und Männerchor des Gesangvereins „Liederhort“ Willmersreuth

künftig gemeinsam und bieten damit Neueinsteigern aus dem Markt Mainleus 
und der Gegend um den Mainzusammenfluss eine einmalige Gelegenheit:

 LERNE GEMEINSAM MIT UNS NEUES MODERNES LIEDGUT!

Der besondere Vorteil dabei: ALLE FANGEN BEI NULL AN!
Es werden Lieder eingeübt, die vorher noch nicht gesungen wurden. 

Insofern haben „Neue“ gegenüber „alten Hasen“ keinen Nachteil.

**Als Preise winken:
10 x 2 Biermarken zur Bierwoche 2021 oder wahlweise  

wertgleiche Gutscheine vom Gasthaus „Zur Linde“
Während fünf Preise für die schnellsten reserviert sind,

wird der Rest unter allen weiteren Anmeldungen verlost!
Bedingungen sind:

aktives Mitsingen (mindestens bis zur Sommerpause 2021)
Anmeldung/Beitritt bis  30. April 2020 

 
Interessierte wenden sich bitte per 

Mail: mainchor@gv-willmersreuth.de oder 
Telefon: 09228/1577 an uns.

Unser MainChor-Beauftragter Heinz Eschenbacher steht gerne 
für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Verantwortlich für den Inhalt: Gesangverein „Liederhort“ Willmersreuth, 
1. Vorst. Petra Schwanke, Mittlere Fischäckergasse 3, 95336 Mainleus

Grafik by Freepik

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Coronavirus 
Bitte informieren Sie sich! – Bitte befolgen Sie die Regeln!
Bitte informieren Sie sich mittels Zeitung, Radio, Fernsehen 
oder Internet über die aktuelle Krisenlage im ausgerufenen 
Katastrophenfall!

Bitte befolgen Sie Gebote und halten sich an Verbote! 
Sie helfen damit, die Pandemie einzudämmen.

Helferkreis
Immer mehr Freiwillige meldeten sich nach Ausrufung 
des Katastrophenfalls bei der Gemeinde und boten Ihren 
Beistand an, um hilfsbedürftigen Menschen insbesondere 
bei der Besorgung von Lebensmitteln zu unterstützen. Der 
Markt Mainleus vermittelt Helfer und Hilfesuchende über 
die Telefonnummer 878-12 oder die E-Mail-Adresse helfer-
kreis@mainleus.de

Diese Mitteilung wurde zum Redaktionsschluss erstellt. Bitte 
informieren Sie sich tagesaktuell über mögliche Änderungen.

Bestätigte Termine 2020

für die mobilen Problemmüllsammlungen aus 
den Haushaltungen in Ihrem Markt Mainleus:

Samstag, 13.06.20
09.30 - 10.00 Uhr
Rothwind
Parkplatz vor dem Kriegerdenkmal

Samstag, 27.06.20
08.30 - 09.00 Uhr
Willmersreuth
Großparkplatz Gaststätte Zur Linde

09.30 - 10.00 Uhr
Danndorf
Feuerwehrhaus

Samstag, 11.07.20
10.00 - 10.30 Uhr
Gundersreuth Feuerwehrhaus

11.00 - 11.30 Uhr
Wernstein
Reithalle Hermannsdörfer

Samstag, 18.07.20
10.00 - 10.30 Uhr
Buchau
Feuerwehrhaus

11.00 - 11.30 Uhr
Schmeilsdorf - Raiffeisenlagerhaus

Samstag, 29.08.20
10.00 - 10.30 Uhr
Motschenbach
Parkplatz SV Motschenbach e.V.

11.00 - 11.30 Uhr
Veitlahm
Friedhofsparkplatz

Samstag, 17.10.20
11.30 - 12.00 Uhr
Schimmendorf
Feuerwehrhaus

Samstag, 21.11.20
10.00 - 10.30 Uhr
Fassoldshof
vor der Jugendheimstätte

Samstag, 28.11.20
07.30 - 08.00 Uhr
Wüstenbuchau
Dorfplatz, am Ortsbrunnen

08.30 - 09.15 Uhr
Schwarzach - Mehrzweckhalle / Feuerwehrhaus
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Ihr direkter Draht ins Rathaus

Name    Telefon Zimmer E-Mail

Bosch Robert     09229 878-12 21 rbosch@mainleus.de Erster Bürgermeister
Grünwald Emilia     09229 878-12 20 gruenwald@mainleus.de Vorzimmer Bürgermeister

Thater Ronny     09229 878-21 25 thater@mainleus.de Geschäftsleitender Beamter, Hauptamt, 
Liegenschaften

Scholl Jörg     09229 878-17 1 scholl@mainleus.de Personalstelle, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Gewerbe

Wagner Marcus     09229 878-19 3 wagner@mainleus.de Standesamt, Friedhofsverwaltung, Renten- und 
Sozialwesen, Kindergartenverwaltung

Gutsmann Michaela     09229 878-16 2 gutsmann@mainleus.de Einwohnermeldeamt, Ausweis- und Passstelle, 
Fundbüro, Jagdwesen, Wahlen

Pfarrer Monika     09229 878-15 2 pfarrer@mainleus.de Einwohnermeldeamt, Poststelle
Eichner Romina     09229 878-13 4 eichner@mainleus.de Schulverwaltung, Versicherungswesen, 

Datenschutz
Müller Bastian   09229 878-14 26 mueller@mainleus.de Liegenschaften, Mietwesen, Pachtwesen, 

Erbbaurechte
Strauß Dagmar     09229 878-22 27 strauss@mainleus.de Liegenschaften, Mietwesen

Kolb Sebastian     09229 878-26 31 kolb@mainleus.de Leiter der Finanzverwaltung, Kämmerer, 
Haushalt, Jahresrechnung

Hirth Stefan     09229 878-25 30 hirth@mainleus.de Kämmerei, Vermögens- und 
Schuldenverwaltung, Statistik, Kreditwesen

Heiß Kerstin     09229 878-24 29 heiss@mainleus.de Kämmerei, Grund- und Gewerbesteuer, 
Hundesteuer, Verbrauchsabrechnung für 
Wasser und Kanal

Urbansky Diana     09229 878-23 28 gemeindekasse@
mainleus.de 

Gemeindekasse, Buchhaltung, Mahn- und 
Vollstreckungswesen

Busch Hans-Georg     09229 878-30 14 busch@mainleus.de Freibad, Baugenehmigungen, Bauleitplanung, 
Verkehrswesen, Allg. Grundstücksverkehr

Karg Sabrina     09229 878-32 15 karg@mainleus.de Sachbearbeitung Bauverwaltung

Wiesel Frank     09229 878-31 16 wiesel@mainleus.de Bautechnik, Tiefbau, Bauhof
Kestel Alisia     09229 878-33 15 kestel@mainleus.de Bautechnik, Bauhofverwaltung

Groß Sabine     09229 878-34 17 gross@mainleus.de Bautechnik, Bauhofverwaltung

Wir sind für Sie da:

Fritz-Hornschuh-Platz 4  .  95336 Mainleus
Telefon 0 92 29 / 878 - 0   .   Fax: 878 - 60

E-Mail: Poststelle@Mainleus.de

Publikumsverkehr:

Montag bis Freitag von: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag:   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 Uhr - 17.30 Uhr
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Aus der Marktgemeinde

Impressum Infoblatt Markt Mainleus
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Neue Internetseite

www.mainleus.de

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Bürgermeisterwahl

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben am 15. 
März 2020 neu gewählt.
Insgesamt wurden 5.281 Wahlberechtigte aufgerufen, ihr 
Votum abzugeben. Die Wahlbeteiligung lag bei 62 %.
Bei der Bürgermeisterwahl erhielt Robert Bosch (CSU) die 
Mehrheit mit 2.501 Stimmen und Jürgen Karg (SPD) 745 
Stimmen, was einem Verhältnis von 77% zu 23% entspricht. 

Gemeinderatswahl

Bei der Gemeinderatswahl wurde über die Zusammensetzung 
des 21-köpfigen Gremiums entschieden, das aus dem ersten 
Bürgermeister und 20 Gemeinderäten besteht. Fünf neue 
Mitglieder wurden ins Amt gewählt, die übrigen wurden 
bestätigt.
Die CSU stellt künftig neun Gemeinderäte, SPD vier, Freie 
Wähler vier, ABL zwei und die FPD einen.
Das vorläufige Wahlergebnis mit Stimmenzahlen ist in der 
Tabelle auf den Seiten 10 und 11 dargestellt. Die gewählten 
Gemeinderatsmitglieder sind farblich markiert.

Amtszeit

Die Amtszeit der Gemeindevertreter beginnt am 1. Mai 2020 
und endet am 30. April 2026.

Ortssprecher

In Gemeindeteilen, die am 18. Januar 1952 noch selb-
ständige Gemeinden waren und die im Gemeinderat 
nicht vertreten sind, hat auf Antrag eines Drittels der dort 
ansässigen Gemeindebürger der erste Bürgermeister eine 
Ortsversammlung einzuberufen, die aus ihrer Mitte in gehei-
mer Wahl einen Ortssprecher wählt.  Die Ortssprecher kön-
nen an allen Sitzungen des Gemeinderats mit beratender 
Stimme teilnehmen und Anträge stellen.

Kreistagswahl

Vier Gemeindebürger wurden zu Kreisräten gewählt: Robert 
Bosch (CSU), Günther Stenglein (FW), Brigitte Lauterbach 
und Erich Luthardt (beide Grüne).



8

I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

 KOMMUNALWAHL IM MARKT MAINLEUS AM 15. MÄRZ 2020

 HERZLICHEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN BEI DER BÜRGERMEISTER- UND GEMEINDERATSWAHL!

40 Jahre, Mainleus,
Bürgermeister
Kreisrat

70 Jahre, Pölz,
Elektrotechnikermeister,
Technisches Hilfswerk, 
Gemeinderat

54 Jahre, Motschenbach,
Landwirtschaftsmeister
Kirchenverwaltung, Jagdvor-
stand, Vorsitzender Feuer-
wehr, Gemeinderat

28 Jahre, Rothwind, 
Kaufmännische Angestellte, 
Bachelor of Arts in BWL

54 Jahre, Mainleus,
Lackierermeister, 
Gemeinderat

45 Jahre, Schmeilsdorf,
Selbst. Mediengestalterin
Vorsitzende Parkettfeger

33 Jahre, Mainleus,
Geschäftsführer,
Gemeinderat

36 Jahre, Schwarzholz b. 
Rothwind, Religionspädagoge, 
Gemeinderat, Kommandant 
Feuerwehr, Kirchenvorstand, 
Prädikant

55 Jahre, Schmeilsdorf,
Chemielaborant, Beamter
Gemeinderat, Kreisbrandrat

32 Jahre, Willmersreuth,
Angestellter 
Klinikum Kulmbach, 
Feuerwehr Willmersreuth

39 Jahre, Mainleus,
Vertriebsmitarbeiter und 
Landwirt, Ortsobmann 
Bauernverband, Abteilungs-
leiter ATS Kulmbach 
Leichtathletik

48 Jahre, Mainleus, 
selbstständig,
Vorsitzender Garten- 
und Blumenfreunde, 
Lenkungsgruppe

32 Jahre, Schwarzach, 
Wassermeister, Anlagen-
bauermeister, Vorsitzender 
Feuerwehr Schwarzach, 
SV Motschenbach

67 Jahre, Danndorf,
Rentner

40 Jahre, Mainleus,
Teamleiter Instandhaltung

24 Jahre, Mainleus,
Student, Betriebswirt-
schaftslehre M.Sc.

44 Jahre, Pölz,
Elektrotechnikermeister
Geschäftsführer, 
Ehrenamtlich Technisches 
Hilfswerk

62 Jahre, Mainleus, 
Rentner, 2. Vorsitzender 
TSC Mainleus

42 Jahre, Mainleus,
Vertriebsleiter/ 
Geschäftsführer 

51 Jahre, Eichberg, 
Landwirt, 
Gemeinderat

WEIß-SCHULTHEIS

 10  11 09

 01  02  03  04

 05  06  07  08

 12

 13  14  15  16

 17  18  19  20

GemeinderatDanke.indd   1 11.03.20   14:41

- Anzeige - 
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Aus der Marktgemeinde Aus der Marktgemeinde

CSU 26.317 46,08% SPD 12.264 21,48% FW 9.917 17,37% ABL 6.418 11,24%

1 Robert Bosch 3.900 14,82% Jürgen Karg 3.070 25,03% Hannelore Lindner 1.773 17,88% Erich Schiffelholz 1.656 25,80%

2 Dieter Pöhlmann 2.223 8,45% Michael Marx 2.123 17,31% Günther Stenglein 1.631 16,45% Brigitte Lauterbach 1.105 17,22%

3 Steffen Hühnlein 1.770 6,73% Andrea Pfadenhauer-
Wagner 1.188 9,69% Markus Oppelt 1.461 14,73% Erich Luthardt 1.078 16,80%

4 Sebastian Türk 1.768 6,72% Detlef Weißmann 947 7,72% Tobias Pieper 592 5,97% Hannah-Deborah 
Luthardt 786 12,25%

5 Norbert Erhardt 1.613 6,13% Timo Schneider 882 7,19% Martina Klippel-Maier 569 5,74% Nicole Ganzleben 720 11,22%

6 Manfred Stark 1.597 6,07% Sabrina Riederer 686 5,59% Stefan Kulms 536 5,40% Dr. Alexander Kaiser 624 9,72%

7 Siegfried Escher 1.509 5,73% Klaus Marx 581 4,74% Michaela Eber 509 5,13% Günther Spindler 449 7,00%

8 Stefan Härtlein 1.363 5,18% Paul Heinel 554 4,52% Karl-Günter Krauß 508 5,12%

9 Michael Passing 1.351 5,13% Renate Guist 488 3,98% Roland Schuberth 492 4,96%

10 Christian Schneider 1.230 4,67% Gert Hühnlein 483 3,94% Edith Müller 487 4,91%

11 Andreas Vinders 961 3,65% Martin Karg 428 3,49% Gerhard Partenfelder 446 4,50%

12 Frank Escher 955 3,63% Peter Wiesenmüller 426 3,47% Dr. Siegfried Münch 406 4,09%

13 Daniela Weiß-Schultheis 911 3,46% Bernd Herold 408 3,33% Lukas Oppelt 374 3,77%

14 Steffen Gierlich 800 3,04% Katrin Weiß 133 1,34%

15 Murat Revan 767 2,91%

16 Kai Ramming 758 2,88%

17 Manfred Werner 733 2,79%

18 Wolfgang Pöpperl 716 2,72%

19 Iris Kröner 700 2,66%

20 Gerhard Albert 692 2,63%

Kommunalwahl 2020
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Seit 49 Jahren immer für Sie da! 

Berndorferstr.6 , 95349 Thurnau Tel.: 09228/9530     
Über 20.000 Fahrzeug aller Fabrikate unter: www.auto-gernet.de 

  Seit 50 Jahren immer für Sie da!

Verkauf  -  Montage  -  Reparaturen
       ●         Fenster - Türen - Rollos
       ●       Markisen und Insektenschutz
       ●    Fenster,- u. Rollowartung u. Ersatzteile
       ●       "ULA" dnu "C    VP" ni nerütsuaH
           ● Neu: Garagenrolltore mit Funk
 

  Handel mit
	 ♦  Fenster, Türen und Rollos 
	 ♦	 Haustüren aus Alu/PVC  
          
Wartung und Reparaturen
	 ♦	 von Fenstern und Rollos                                 
          „aller deutschen Fabrikate“                       

Kirchengemeinde Mainleus

Liebe Gemeindeglieder,
aufgrund der allgemeinen Situation dürfen bis auf Weiteres keine 
Gottesdienste und sonstige kirchliche Veranstaltungen mehr 
stattfinden.
Die Christuskirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für 
ein stilles Gebet geöffnet. (bitte beachten Sie die üblichen 
Hygienevorschriften).
Das Pfarrbüro ist zurzeit nur telefonisch (7067) oder per Mail 
(pfarramt.mainleus@elkb.de) erreichbar.
Bitte beachten Sie die Aushänge im Schaukasten und auf unse-
rer Homepage (www.kirche-mainleus.de).
Bleiben Sie Gott befohlen und gesund!

Pfarrer Michael Schaefer mit dem Kirchenvorstand

...Qualität hat Bestand

Energie- und Gebäudetechnik Thurnau

     Tel.: 09228 / 78 - 0
info@schwender-shk.de  ·  www.schwender-shk.de

Energiesparende und
zukunftssichere HaustechnikWir

beraten Sie

gerne!

Mittelschule Mainleus

Einsatz des Panels im Unterricht
In Vorbereitung auf den Kosertal – Handball – Cup in 
Markleugast am 13. Mai 2020 durften die beiden 4. Klassen 
der Grundschule Mainleus an einer sehr motivierenden und 
zielführenden Trainingseinheit mit Peter Frankemöller, dem 
Trainer der Handballmannschaft des TV Marktleugast, teil-
nehmen.
Am Dienstag, 10.03.2020 besuchte Peter Frankemöller die 
Schule und nahm sich vier Schulstunden Zeit, um die bei-
den vierten Klassen in die Geheimnisse des Handballspiels 
einzuweihen.
In nur 90 Minuten pro Klasse gelang es dem Trainer 
die Schüler für dieses faire und schnelle Sportspiel zu 
begeistern. Mit Ballakrobatik und abwechslungsreichen 
Spielformen bereitete er die Schüler gezielt auf das große 
Handballfeld vor.

Die Schüler waren mit Feuereifer dabei. Der Kampfgeist für 
den Kosertal – Handball – Cup ist geweckt. Jetzt heißt es 
trainieren und dann Daumen drücken für den 13. Mai.
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    ...Ihr Bestattungsinstitut in 
                       Weißenbrunn, Küps und Umgebung...

Seit über 30 Jahren beraten und helfen wir in allen 
Bestattungsfragen. Vertrauen Sie unserer Erfahrung.

96369 Weißenbrunn, Braustraße 43, Tel. 09261/3913

Rat und Hilfe im Trauerfall

Kirchengemeinde Motschenbach St. Maternus

Infos zur Corona-Pandemie:
Bis zum Ende der Osterferien, 19.04.2020, 
sind vorerst alle öffentlichen Gottesdienste 
abgesagt, das gilt auch für die Feierlichkeiten 
in der Karwoche und an Ostern. 

Alle Veranstaltungen sind ebenfalls vorerst bis 19.04.2020 
abgesagt.

Gott schütze Sie!

Für das Gebet zu Hause teilen wir Ihnen nachfolgend die 
Bibelstellen mit:
So. 05.04. Palmsonntag
 EV: Mt 21, 1-11 L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 
Fr. 10.04. Karfreitag
 EV: Joh 18, 1 - 19, 42 L1: Jes 52, 13 - 53, 12 L2:  
 Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 
So. 12.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn,  
 Ostersonntag
 EV: Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 L1: Apg 10, 34a.  
 37-43 L2: Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8 
Mo. 13.04. Ostermontag
 EV: Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15 L1: Apg 2, 14. 22-33  
 L2: 1Kor 15, 1-8. 11 
So. 19.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag
 EV: Joh 20, 19-31 L1: Apg 2, 42-47 L2: 1Petr 1, 3-9 
So. 26.04. 3. Sonntag der Osterzeit
 EV: Lk 24, 13-35 od. Joh 21, 1-14 L1: Apg 2, 14.  
 22-33 L2: 1Petr 1, 17-21 
 
Beten hilft gegen die Panik
Diözesanjugendpfarrer betet mit Jugendlichen täglich in der 
Corona-Krise und alle können mitmachen
Diözesanjugendpfarrer Norbert Förster startete eine 
Gebetsaktion mit Jugendlichen aus dem gesamten Erzbistum. 
Sie beten ab 16.03.2020 für neun Tage ein gemeinsam ver-
fasstes Gebet. Jeder ist eingeladen einmal am Tag mitzube-
ten. Mit der Novene will Förster die Hoffnung stärken.
„Angesichts der sich überschlagenden Ereignisse macht sich 
die Panik schnell im Kopf breit“, sagt Förster. „Beten kann 
dabei helfen, zur Ruhe zu kommen. Und wir alle brauchen 
die Ruhe, um mit klarem Verstand und reinen Herzen die 
Verantwortung zu übernehmen, die jetzt auf der Schulter von 
jedem einzelnen lastet.“
Das Gebet lautet wie folgt: Herr unser Gott!
Wir sind an einer Situation in unserem Leben angekommen, in 
der wir wieder aufs Neue merken, wir Menschen haben nicht 
alles in unserer Hand.
Dies ist eine Situation, die viele ängstigt, weil sie es vielleicht 
verlernt haben auf dich zu vertrauen.
Für diese Menschen beten wir und ebenso für alle, die sich 
mit dem heimtückischen Virus infiziert haben oder die auf 
Grund einer Vorerkrankung gefährdet sind. Wir beten auch 
für alle, die durch die Absage von Prüfungen, die Schließung 
von Einrichtungen oder aufgrund sonstiger Maßnahmen ihre 
Arbeitsplätze bedroht sehen und alle, die Angst um ihrer 
Existenz haben.
Wir beten für die vielen Ärzte und Pfleger ebenso wie für 
alle in der Forschung tätig sind. Wir beten für unsere ganze 
Gesellschaft, die durch ihre Rücksicht und ihren Verzicht auf 
Entbehrliches, wahre Nächstenliebe zeigt und zeigen kann. 
Wir beten auch für alle, denen das Ausmaß dieses Erregers 
nicht bewusst ist und die leichtsinnig mit ihrem, aber auch mit 
dem Leben so vieler anderer umgehen.
Herr erhöre unser Gebet.
Du Gott des Lebens, der Hoffnung und der Liebe. Amen.
von Andreas Kraft
https://erzbistum-bamberg.de/nachrichten/beten-hilft-gegen-die-panik/
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Kinder Arche
Hurra!!! Unser Hortneubau geht los!
Im Februar  waren die Kinder total aufgeregt, als die ersten 
Arbeiter zu uns kamen! Fleißig holzten diese mit Ihren 
großen und kleinen Motorsägen Sträucher und Bäume in 
unserem jetzigen Garten ab. Die Fläche war nun von der 

Gartenfirma vorbereitet und es konnte richtig losgehen!  
Jeden Tag sitzen die Kinder  am Fenster und beobachten 
den großen Bagger, der die Erdbewegungen  tätigt und 
somit die Baufläche für unseren neuen Hort vorbereitet. Man 
kann jetzt schon erkennen, wie groß das Gebäude werden 
wird! Täglich  gibt es auf der Baustelle Neues zu sehen und 
zu entdecken. Wir Kinder und  Mitarbeiter sind schon ganz 
gespannt auf die vielfältigen Arbeiten und freuen uns sehr 
auf eine baldige Fertigstellung.

Der Zahnarzt kommt zu Besuch
Anfang März hat uns auch dieses Jahr wieder die Zahnärztin 
Frau Dr. Guggenberger von der Praxis Dr. Schmidt aus 
Mainleus besucht.
Die Kinder saßen alle ganz gespannt im Stuhlkreis und 
haben sich eine Geschichte angehört. Es ging um einen 
Fuchs mit einer Waschtasche, in der sich eine Zahnbürste 
befand. Der Fuchs wusste nicht, was er damit anfangen 
sollte und schrubbte sich mit der Zahnbürste „die Ohren“. Da 
traf der Fuchs den Seelöwen, dieser hat ihn mit zum Zahnarzt 
genommen und erklärte ihm dort, für was eine Zahnbürste da 
ist und wie man richtig damit seine Zähne putzt.
Anhand einer großen Zahnbürste wurde auch den Kindern 
die richtige Zahnpflege anschaulich näher gebracht. 
Danach durften die Kinder noch gemeinsam überlegen, wel-
che Speisen viel Zucker haben und welche nicht. Das hat 
sehr viel Spaß gemacht und alle wissen jetzt, wo viel Zucker 
versteckt ist. Als kleine Erinnerung bekam jedes Kind ein 
Zahnputzset von der Firma „LAGZ“ geschenkt.
Wir bedanken uns bei der Zahnärztin Frau Dr. Guggenberger 
für den schönen Vormittag und freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Besuch beim Seniorenstift
Wir, die Vorschulkinder der Evang. Kinder-Arche, machten 
uns im März auf den Weg, um  wieder einmal die Bewohner 
des Mainleuser Seniorenstifts zu besuchen. Dieses Mal 
überraschten wir die Zuschauer mit einer Darbietung zum 
Thema: „Schöpfung“. Zu unseren Bildern vom Kamishibai 
trugen wir Texte passend zur  Entstehung unserer Schöpfung 
vor. Musikalisch untermalten wir das Ganze mit Liedern wie 
z.B. „Gott schuf die Sonne…“, „Danke für diesen guten 
Morgen“ und „Sing mit mir ein Halleluja“. Dafür ernteten wir 
viel Applaus und bekamen als Dankeschön sogar eine süße 
Überraschung. Wir danken, dass wir kommen durften und 
hoffen, dass unsere Darbietung allen Senioren gefallen hat!

Unsre Welt ist bunt! So lautet das Motto in 
den Krippengruppen im kommenden Monat. 
Schon länger 
interessieren 
sich unsere 
Krippenkinder 
für Farben 
und machen 
diese häufig 
zum Thema. 
Woche für 
Woche erar-
beiten wir mit 
den Kindern 
nun eine 
andere Farbe. 
Dazu durchsu-
chen wir unse-
re Umgebung 
nach Dingen 
in den Farben 
rot, gelb, blau 
und grün.
So entde-
cken wir die 
v e r s c h i e -
denen Farben zum Beispiel als Malfarbe, als verschiedenes 
Spielzeug, Alltagsgegenstände oder Lebensmittel.
So können sie ein breites Spektrum an Erfahrungen mit der 
jeweiligen Farbe entwickeln und freuen sich, diese immer 
wieder zu erkennen. Zum Abschluss feiern wir ein kunterb-
untes Farbenfest. 
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Aschermittwoch im Kindergarten

Am Tag nach Fasching, dem Aschermittwoch besuchte uns 
Pfarrer Hans Roppelt und gestaltete mit unseren Kindern 
eine kleine Andacht. Symbolisch legte er mit den Kindern 
einen Weg zur Mitte, diese schmückte er mit Erde, einer 
Kerze, Asche und der Bibel aus. Wir besprachen, dass die 
Fastenzeit beendet ist und eine neue Zeit- die Fastenzeit 
beginnt. Zur Erinnerung das alles einmal ein Ende hat 
und Jesus immer für uns da ist, erhielt jedes Kind ein 
Aschekreuz. Am Ende durfte ein Kind unserem Pfarrer das 
Aschekreuz mit den Worten „Denke daran, Jesus hat dich 
lieb“ auf die Stirn zeichnen.

Beauty Day im Hort 

Unsere Hortkinder konnten in 
den Ferien mal so richtig ihre 
Seele baumeln lassen nach der 
aufregenden Faschingsfeier. 
Mit selbstgemachten Masken 
und Massagen haben unsere 
Kinder sich gegenseitig ver-
wöhnen können. 
Auch ein Nagelstudio hatte 
geöffnet indem Fingernägel 
lackiert werden konnten. 
Das waren wieder mal wieder 
tolle Ferien.

Am Faschingsdienstag war es wieder soweit, ein großer, 
bunter Maskenball für all unsere Kinder. Begrüßt wurden 
unsere Familien von zwei großen Kuscheltieren die am 
Eingang des Kindergartens auf alle warteten. Im Inneren 
wartete die Zirkusdirektorin und lud zum gemeinsamen Tanz, 
Spiel und leckerem Essen ein. Ein spaßiger Vormittag für 
Groß und Klein.

Ein Ex- Fußballprofi zu Gast im Hort 
Am Donnerstag, den 
27.2.2020 bekamen 
unser Hortkinder 
besonderen Besuch 
von Manuel Bühler. 
Manuel Bühler hatte 
seinen Traum vom 
Profifußballer fast 
verwirklicht. Doch 
dann musste der 
Spieler vom 1. FC 
Nürnberg und von 
1860 München 
seine Karriere auf-
grund zahlreicher Verletzungen in Knie- und Sprunggelenken 
aufgeben. Heute ist der 27-Jährige mit der christlichen 
Sportlerorganisation SRS u. a. in Schulen unterwegs, spricht 
im Rahmen der Aktion Fußball mit Vision mit den Kindern 
und Jugendlichen über sein Leben als Sportler, über eine 
gute Lebensplanung und über seinen christlichen Glauben 
als Wertebasis. An diesem Nachmittag nahm er sich Zeit 
über seinen spannenden Lebensweg zu erzählen. Auch 
eine Runde Fußball wurde gespielt und sogar eine Live 
Telefonkonferenz zu dem FC Augsburgspieler Felix Uduokhai 
geschaltet. Das war ein großartiger Nachmittag.

Eine eigene Zeitung gestalten, mit dieser in den Druck gehen 
und sie auch noch selbst verkaufen davon träumen sicherlich 
Viele ….
Genau das hat die Vorschulgruppe „Schlaubären“ in die 
Tat umgesetzt. Als Erstes schauten wir uns verschiedene 
Zeitungen an: Was steht in einer Zeitung? Welche Artikel 
findet man darin?
Danach machten sich die Schlaubären Gedanken über 
was sie gerne einen Artikel schreiben möchten, ob ein 
tolles Interview in diese Zeitung soll oder ob wir sogar 
Werbepartner finden, die in unserer Zeitung Werbung schal-
ten möchten. Einiges musste besprochen werden …
Dann folgte eins dem anderen: Unsere Sonderausgabe 
soll „Mainleuser Schlaubären Rundschau“ heißen. Zwei 
Interviewtermine mit Hr. Seck und Hr. Bosch wurden aus-
gemacht, dafür mussten wir uns natürlich noch interessante 
Fragen überlegen. Wir hatten einiges zu tun!
Außerdem wurden Witze gesammelt für eine Witzeseite, 
eine Wettervorhersage für die kommenden Tage durfte 
natürlich auch nicht fehlen und zu guter Letzt musste noch 
ein Redaktion´s Gruppenfoto her.
Endlich konnten wir in den Druck gehen und unsere fertige 
Zeitung an einem Verkaufsstand unter die Leute bringen.
Der Erlös der Zeitung kommt natürlich der Redaktion zu 
Gute, wir möchten gemeinsam ein leckeres Eis bei den 
ersten Frühlingsstrahlen genießen.
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Anlässlich unseres Ortsjubiläums laden wir euch alle zur Teil-
nahme an einem kleinen, dreiteiligen Preisausschreiben rund um 
Land und Leute, Geschichte und Kultur von Mainroth ein. 

Und so funktioniert‘s: In den drei Ausgaben April bis Juni dieses 
Blattes stellen wir euch jeweils drei Fragen zu deren Beantwor-
tung ein wenig Ortskenntnis nötig ist. 

Besucht doch daher einmal die Jubiläumsortschaft, genießt unse-
re Gastfreundschaft und haltet auf entspannten Spaziergängen in 
und um Mainroth die Augen offen, um alle Lösungen zu finden. 

In der Juniausgabe des Bürgerblatts ist dann auch ein Teilnah-
mecoupon abgedruckt, in den die neun gesammelten Lösungen 
einzutragen sind. Dann nur noch den Coupon in den, vom 01. bis 
19. Juli, dafür aufgestellten Briefkasten an unserer Gemein-
schaftshalle Am Oppelsgraben, Horlache 14, einwerfen. Alle 
Gewinner werden dann am Samstag, 25. Juli, auf unserem 
Großen Dorffest im Rahmen des Konzerts „Lieder bei den 
Linden“ ermittelt. Zu gewinnen gibt es Gutscheine für unsere 
zünftige Mainrother Gastronomie. 

Viel Spaß beim Rätseln und viel Glück! 

APRIL - Erster Teil 

Frage 1 

Parallel zur B289 Richtung Mainklein verläuft links und rechts 
des Radweges zum ehemaligen Sportplatz die 400 Meter lange 
Obstbaumallee. Wie viele Bäume -Alt und Jung - stehen dort? 

Frage 2 

Rote Felsen / Rotstein: Welche Jahreszahl ist unterhalb der Buch-
staben R O T H am „Ernst Michel Felsen“ in den Stein gemeißelt? 

Frage 3 

Welche beiden Gegenstände hat der Stuckateur in der Pfarrkirche 
St. Michael in den Deckenfries über der Orgel eingearbeitet? 

 

- Die Fragen 4 bis 6 folgen im Mai und 7 bis 9 im Juni - 

Das Gewinnspiel erfolgt ohne Gewähr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Mitglieder des Festausschusses dürfen nicht teilnehmen. 

Nicht alles ist abgesagt:

Sonne ist nicht abgesagt!

Frühling ist nicht abgesagt!

Lesen ist nicht abgesagt!

Musik ist nicht abgesagt!

Freundlichkeit ist nicht abgesagt!

Aufmunterung ist nicht abgesagt!

Lachen ist nicht abgesagt!

Phantasie ist nicht abgesagt!

Gespräche sind nicht abgesagt!

Und HOFFNUNG ist nicht abgesagt!

Quelle: Hochlandkurier - Schönfeld-Weißig (Sachsen)


